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Editorial

Die historische Geschlechterforschung begann mit dem Bestreben, die meist ver-

nachlässigten Beiträge von Frauen* zur Geschichte zu erforschen und ihre Stim-

men hörbar zu machen. Heute ist die historische Geschlechterforschung ein wei-

tes Forschungsfeld, das Themen wie die Geschichte der Geschlechterverhältnisse,

die Geschichte der Frauenbewegungen,Männlichkeitsdiskurse und die Geschichte

der Lebenswirklichkeit, Verfolgung und Entrechtung sowie der Kämpfe von LGBT-

QI*-Personen beleuchtet. Die ReiheHistorische Geschlechterforschung bietet ei-

nen Identifikations- und Diskussionsort, um diese Themen in der interdisziplinä-

ren Forschungslandschaft zu verankern und ihnen zu größerer Sichtbarkeit zu ver-

helfen.
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